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Der Auftakt ins neue Tennis Jahr war wie immer der Neujahrsempfang. 
 
Insgesamt werden wir durch Gerard ja immer bestens mit allem Aktuellen versorgt, so daß 
ausführliche Berichte eher eine Wiederholung sind. 
 
Das Hallenabschlußturnier am 21.4., bei dem in diesem Jahr Betty mit Tino Platz 1, Iris mit 
Gerard Platz 2 und Margarethe mit Janis Platz 3 belegten war ebenso wie viele andere 
geplanten Veranstaltungen und Turniere leider nicht so angenommen worden. 
 
Einige Turniere konnten deshalb auch nicht ausgetragen werden, lediglich das Damendoppel  
und das Mixed Turnier hat stattgefunden, allerdings auch dort mit wenig Resonanz. 
Im Mixed waren letztendlich in der Addition der Punkte Alois und Iris die Sieger. 
Im Doppel der Damen waren Iris und Birgit Berg die Gewinner. 
 
Bei den Verbandspielen waren wie immer Damen 40 und Herren 65 gemeldet. 
Die Damen haben sich achtbar mit einem Endergebnis auf dem 4 Platz von 7 Mannschaften 
geschlagen, sicher auch, weil  Martina wieder uneingeschränkt dabei war, die Herren belegten 
in Ihrer Gruppe den 5.Platz. Unsere Gentlemänner waren am Ende des Tages in Ihrer Gruppe 
2. 
 
Über die Ergebnisse der Jugend, die wie schon gewohnt erfolgreich waren, berichtet der 
Jugendleiter. 
 
Das Minikidsturnier am 8.Juli hat mit viel Regen begonnen, konnte aber letztendlich 
durchgeführt werden. 
 
Zu den Erfolgen unseres Goldmedaillengewinners Janis möchte ich Heinz bitten, ein paar 
Worte zu sagen. 
 
Das Einladungsturnier war eine sehr schöne, auch von der Teilnehmerzahl äußerst 
erfolgreiche Veranstaltung, und darf in unserer Jahresplanung auch nicht mehr fehlen. 
 
Ebenso der Clubabend, der ein fester Bestandteil ist. 
 
Über das Turnier in Beiertheim hat Gerard ja schon berichtet. 
 
Über die Zukunft unserer Tennisabteilung sollten wir gemeinsam beratschlagen, und ich bin 
sicher, daß wir gute Lösungen finden werden. 
 
Herzlichen Dank für das Vertrauen und die Unterstützung. 
Für den Rest des Jahres wünsche ich uns allen eine nicht zu anstrengende Vorweihnachtszeit. 
 
Helga Hoffmann 
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